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KOMMENTAR
Schnäppchenmarkt
Druck maschinen?

Preiskämpfe kennen wir ja
nicht erst, seit sich Händler
und Anbie ter im Internet
wilde Preis schlachten liefern.
Preisnachlässe sind auch oder
gerade bei Investi tionsgütern
an der Tagesordnung. Wenn
der Koenig & Bauer-CEO
Klaus Bolza-Schüne mann
in einem Aktionärsbrief je -
doch explizit anführt, dass die
eigene strikte Preisdisziplin
gegenüber den zum Teil
massiven Zugeständnisse der
Konkurrenz zu schwächeren
Auftragsein gän gen insbeson -
dere im Sheetfed-Segment
geführt hat, lässt sich erah -
nen, was zurzeit am Markt
der Bogenoffsetmaschinen
los ist.
Solche Preiskämpfe führen
dazu, dass der eine weniger
Geschäfte abschliesst, der
andere zwar die Aufträge hat,
seine Marge aber in den Kel -
ler fährt. Erklärt das vielleicht,
warum der eine oder ande re
Hersteller nicht aus der Ver -
lustzone rauskommt? Das
wäre dann aber mehr als be -
denk lich. ni

In den ersten drei Quartalen 2019
seien im Konzern Aufträge in Hö -
he von 843,0 Mio. € einge gan -
gen – rund 100 Mio. € weni ger
als im Vorjahr (943,2 Mio. €),
was aber durch einen in dieser
Dimension unüblichen Grossauf -
trag im Wertpapierdruck be -
günstigt war.
In seinem Brief an die Aktionäre
weist der Vorstandsvorsitzende

Claus Bolza-Schü -

nemann ausdrücklich
auf den höheren
Preis druck vonseiten
des Wettbewerbs hin:

«Grundsätzlich stehen für uns
Preissenkungen zur Erhaltung
oder Ausweitung von Marktantei -
len ausser Frage. Der einzige aus
unserer Sicht schlüssige Umgang
mit Nachfrageschwankungen ist
die aktive und schnelle Gestal -
tung der Kostenseite bei fortge -
setzter Arbeit an innovativen Pro -
dukten, die dem Kunden einen

messbaren Mehrwert ermögli -
chen. Das schwierigere Markt um -
feld mit zum Teil massiven Zuge -
ständnissen der Konkurrenz hat
sich aufgrund unserer strikten
Preisdisziplin im Auftragseingang
des dritten Quartals 2019 nieder -
geschlagen.» Die wirtschaftlichen
Rahmenbedingungen hätten auch
dazu geführt, dass einzelne Pro -
jekte von Kunden verschoben
würden. Bei Neubestellungen war
der Auftragseingang insbeson de -
re bei Sheetfed schwächer als in
den Vorquartalen.
Mit Erlösen von 292,2 Mio. € im
dritten Quartal sei der Konzern -
umsatz gegenüber dem Vorjahr
(788,8 Mio. €) dennoch leicht
auf 798,2 Mio. € gestiegen. Das
Konzern-EBIT von 5,2 Mio. €
(2018: 28,6 Mio. €) sei von Auf -
wendungen für die Wachstums -
offensive 2023 beeinflusst, die
kumuliert für 2019 bis 2021 bei
rund 50 Mio. € liegen. «Neben

KOENIG & BAUER: UMSATZ LEICHT ÜBER VORJAHR

CEO BOLZA-SCHÜNEMANN MAHNT
PREISDISZIPLIN AN
Durch gestiegene konjunk turelle Risiken und einen höheren Preisdruck seitens des
Wettbewerbs sei das Marktumfeld anspruchsvoller geworden, teilt Koenig & Bauer im Bericht
zum dritten Quartal 2019 mit. Dennoch sei der Konzernumsatz über alles betrachtet
gewachsen und die Kapazitätsauslastung hoch.

dem rückläufigen Servicegeschäft
im Zeitungsdruck haben uner -
war tete Projektaufwendungen für
den Wertpapier-Grossauftrag,
ungeplante Qualitätskosten und
negative Mixeffekte das Ergebnis
belastet», erläutert Claus Bolza-
Schünemann. «Auch in Anbe -
tracht der gestiegenen Konjunk -
turrisiken arbeiten wir intensiv an
Kostensenkungsprojekten.»
Trotz der Schwankungen bei Um -
satz, Auftragseingang und Ge -
winn der Segmente Sheetfed
(Bogenoffset), Digital & Web
(Rollen- und Digitaldruck) sowie
Specials (Wertpapier-, Me tall -,
Glas-/Hohlkörperdruck und
Coding) hält der Konzern-Chef
die Ziele 2019 für erreichbar. Das
Erreichen (Umsatz anstieg um 4%
und eine EBIT-Mar ge von 6%) sei
bei schwächeren Auftragsein gän -
gen herausfor dernder geworden. 
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